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Vorwort anlässlich 75 Jahre KdEÖ
2023 ist das Jahr des 75–jährigen Bestehens 

der Kameradschaft der Exekutive Österreichs. 
Anfang Juni 1948 – als Österreich noch unter den 
Kriegswehen litt, wurde die Kameradschaft der 

Exekutive Österreichs als Teilorganisation des ÖAAB 
gegründet und sie ist bis heute ein wesentlicher 

Teil der Gesinnungsgemeinschaft.
 

Gerade bei solchen Jubiläen ist es auch wichtig, 
sich auf die Grundwerte zu besinnen. 

Die KdEÖ ist die stärkste Stimme der Exekutive. 
Werte wie Freiheit, Eigenverantwortung, Selbst-
bestimmung, Solidarität und die ständige Bereit-

schaft für die Anliegen der Kolleginnen und Kolle-
gen einzutreten, ohne dabei auf eigene Interessen 

zu achten, stehen für die KdEÖ ganz klar im 
Vordergrund.

Damals wie heute stehen die Menschen 
für uns im Vordergrund.

Für uns ist Kameradschaft nicht nur ein Wort, 
sondern sie wird gelebt. 

Dieser Festschrift sind historische Dokumente 
angeschlossen. Sie stellen die 

geschichtlichen Eckpunkte und wichtigsten 
Ereignisse dar.

Ich danke allen für ihre hervorragende Mitarbeit im 
Sinne unserer Organisation KdEÖ und wünsche uns 
allen für die Zukunft viel Kraft und Energie, sowie 

Gesundheit.

Reinhard Zimmermann
(KdEÖ-Bundesvorsitzender)
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Wer sind wir?

Die Kameradschaft der Exekutive Öster  reichs 

(KdEÖ) wurde 1948 als Teilor ganisation des 

„Österreichischen Ar beit nehme rinnen- und 

Arbeit neh merbundes“ (ÖAAB) gegründet. Sie ist 

eine demokratische, auf freiwilliger Mitgliedschaft 

beruhende Berufsver einigung für die Exe ku tive.

 

Organisation
 

Die Organisation umfasst alle Österreichischen Exe-

kutivorganisationen: 

Bun despolizei, Stadtpolizei, Ju stizwache, Sicherheits-

verwaltung. 

Die KdEÖ ist von den Ver tretungen auf Dienststel-

lenebene, über Bezirks- und Landesgruppen, bis zu 

den Fachgruppen auf Bun desebene und der Dach-

organisation „Zentralaus schuss der Kameradschaft 

der Exekutive Österreichs“, durchgehend organisiert.



Sogleich nach dem 
Aufruf der KdEÖ 
setzte in allen 

Bundesländern eine Welle 
des Bekenntnisses zu den 
Forderungen der „Kame-
radschaft“ ein. Unerwartet 
rasch organisierten sich in 
ganz Österreich Landesver-
tretungen.

Die Kameradschaft
Mit dem Wort „Kamerad-
schaft“ wollte man zum 
Ausdruck bringen, dass die-
ser Zusammenschluss weit 
mehr als die Gründung ei-
ner politischen Institution 
sei; die Benennung sollte 
vielmehr ein menschliches 
Zusammengehörigkeitsge-
fühl aussprechen, wie es 
wohl kaum in einem ande-
ren Berufszweig anzutref-

fen sein würde. Die „Kame-
radschaft“ hätte zwar den 
materiellen Forderungen 
ihrer Mitglieder Nachdruck 
zu verleihen, vornehmlich 
aber ihren Angehörigen im 
Rahmen vielfältiger Aktio-
nen und Veranstaltungen 
einen Zusammenhalt zu 
bieten und das Gefühl der 
Gemeinschaft einzuflößen. 
Das war von unschätzba-
rer Bedeutung, gerade für 
Menschen, die täglich unter 
schweren äußeren Bedin-
gungen, ja sogar unter Ein-
satz ihres Lebens für Recht 
und Ordnung einzutreten 
haben.

Die erste Bundes konferenz
Im September 1948 fand 
auf Schloß Wartholz die 
erste Bundeskonferenz der 

KdEÖ statt. Unter der Pat-
ronanz von Staatssekretär 
Graf wurde ein genaues Pro-
gramm ausgearbeitet und 
aus den 59 Teilnehmern Po-
lizei-Oberstleutnant Rauch 
zum Bundesvorsitzenden 
gewählt. 
Die festgelegten Programm-
punkte beinhalteten nicht 
bloß den fachlichen und 
sachlichen Aufbau der Or-
ganisation. Man war sich 
bewusst, dass Exekutivbe-
amte ihren Dienst nur dann 
voll und ganz zum Wohle 
von Staat und Bevölkerung 
ausüben können, wenn das 
Gemeinwesen ihren mate-
riellen Bedürfnissen Rech-
nung trage. 

Wirtschaftliche und dienst-
rechtliche Besserstellung
Daher hatte man auch die 
wirtschaftliche und dienst-
rechtliche Besserstellung 
der Polizisten, Gendar-
men, Justizwachebeamten 
und Zollwachebeamten im 
Auge: Wachdienstzulage, 
Nebengebühren, Pragma-
tisierung, Beamtenüber-
leitung, Vordienstzeiten, 
Beseitigung aller Härten 
im Gehaltsüberleitungsge-
setz, Überstellung der Ver-
tragsbediensteten, Fahrter- 
mäßigung - waren nur ei-
nige Faktoren, deren sich 
die KdEÖ vorderhand ange-
nommen hat.
Einige der wichtigsten Erfol-
ge der letzten Jahre kannst 
du in dieser Festschrift auf 
der Seite Erfolge nachlesen.

Am 1. Juni 1948 wurde die „Ka merad schaft der Exekutive Öster reichs“ gegründet. Der Auslöser war: Da die 
Kommu nis ten immer wieder Unru hen an zettelten, wobei Polizei und Gendar merie jeweils in blutige 
Handgemenge verwickelt wurden, beschlossen mutige Kollegen aus den Reihen der Exekutive ein Sam-

melbecken gegen weitere kommunistische Umtriebe zu schaffen. Der Vorschlag fiel auf fruchtbaren Boden. 
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Am 1. Juni 1948 wurde die „Kameradschaft der Exekutive Österreichs“ gegründet.

Erfolgsrechnung
      1948  +  75  =  2023

Gründung  +  Erfahrung  =  

Zeitgemäße, erfolgreiche und ver-

lässliche Interessensvertretung 

der Exekutive

Foto: Adobe Stock
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Aufgabe und Ziel 

der KdEÖ ist es, die beruflichen, 

sozialen, kulturellen und gesund-

heitlichen Interessen ihrer Mit-

glieder zu wahren, zu fördern und 

sie vor politischer Benachteili-

gung zu schützen.
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KdEÖ - Bundesvorstand

Bundesvorsitzender:
Reinhard Zimmermann

Bundesvorsitzender-Stellvertreter:   
Franz Brauchart
Norbert Dürnberger
Michael Dunkel
Alfred Iser
(in alphabetischer Reihenfolge)

Finanzreferent:   
Herbert Pernkopf

Finanzreferent-Stellvertreter:   
Stefan Lang

Schriftführer:   
Wilhelm Lauszermair
Organisationsreferent: 
Eduard Tschernko

Organisationsreferent-Stellvertreterin:   
Claudia Gradinger

Referent für Öffemtlichkeitsarbeit:   
Leonhard Schinkel und Gerhard Diem

Ehrenvorsitzende:  
Adolf Vogt und Wolfgang Kastner

Referent für Öffentlichkeitsarbeit Stellvertreter: 
Günter Lameraner
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S i e  s i n d  f ü r  d i e  K d E Ö - M i t g l i e d e r  i m  E i n s a t z :
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S i e  s i n d  f ü r  d i e  K d E Ö - M i t g l i e d e r  i m  E i n s a t z :

Referent für Dienst- und Besoldungsrecht:  
Reinhold Dohr

Referent für soziale Angelegenheiten:  
Gerhard Lerch

Referent für internationale Zusammenarbeit:  
Andreas Hochegger

Referent für Schulung: 
Franz Brauchart

Referent für Schulung-Stellvertreter:  
Martin Heinzl

Referentin für Frauen-Angelegenheiten:  
Waltraud Dullnigg

Referent für Senioren-Angelegenheiten:  
Josef Kern

Fachgruppenreferfenten:  
SVW - Mag. Josef Krebs    
JW - Wilhelm Terler
POLIZEI - Gerhard Zauner    
Gem.Pol - Walter Santin

Erweiterter KdEÖ-Zentralausschuss

Finanzprüfer: 
Karl Gassner und Josef Ernst

Landesvorsitzende:  
NÖ - Johannes Luef
VLBG - Sandro Wehinger
STMK - Richard Roßmann
BGLD - Alois Lehrner
SLBG - Gerhard Lerch
KTN - Reinhard Dohr
OÖ - Johann Floss
TIROL  - Reinhold Siess
WIEN - Gerhard Zauner
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KdEÖ-Bundesvorsitzende 
seit der Gründung 1948

Pol. Major Rauch 
06/1948 bis 03/1950

PolOberst Leopold Hartl 
03/1950 bis 05/1970

ZWOberst Rudolf Schmidt 
05/1970 bis 11/1982

Friedrich Skokan 
11/1982 bis 10/1990

Adolf Vogt 
10/1990 bis 11/2003

Wolfgang Kastner 
11/2003 bis 09/2014

Reinhard Zimmermann 
dzt. seit 09/2014



Für außerordent liche Verdienste und 
her  vorragende Leistun gen
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KdEÖ-Bundesvorsitzende 
seit der Gründung 1948

1958 BM Ferdinand GRAF
Leopold HARTL

1961 Ing. Rudolf HARRAMACH

1965 Rudolf SCHMIDT

1966 Franz WENGER

1967 Johann BUDSCHEDL 
Ludwig PUNK

1972 Franz SCHÖRGMAYER
Dr. Georg PRADER

1974 Johann MAYER

1975 Hans SCHWEMMLEIN

1976 Josef MENNEL 

1978 Josef HUBER

1980 Anton SCHAUDY 
Wilhelm PIKAL

1981 LH Tirol Eduard WALLNÖFER

1982 LH NÖ Siegfried LUDWIG 
Fritz SKOKAN

Rudolf HAUSER

1984 Erwin KATTERL 
Alfred ROSTECK

1985 Alfred CHALUPSKY

1986 Josef GOBITZER 
Dr. Robert LICHAL

HR Leopold GUGGENBERGER

1987 Alois FICHTINGER 
Alkuin PECHER

1988 Ernst ROSSKOPF

1990 Rudolf WARZILEK

1991 Josef SCHWARZ 
Erich KLEPP

1992 Karl PISCHL 
Helmut HANKE

1993 LHStv. Franz WEGART 
Karl KERN

1994 LH OÖ Josef RATZENBÖCK

1995 Erich BEYER 
Gottfried HÖLLER

1997 Dr. Wendelin ETTMAYER

1998 HR Siegfried DOHR 
Leonhard SCHINKEL 

Gerhard REITER 
Leopold HAUPTMANN 

VAV Direktor 
Friedrich PERNSTEINER

1999 LH OÖ Dr. Josef PÜHRINGER

2000 Waldemar TRÜMMER

2002 Präs. Fritz NEUGEBAUER
 

2003 Adolf VOGT

2008 LH Tirol Günther PLATTER

2009 Josef HRADECKY

2011 Konrad GOLDBERGER 
Franz SONNLEITHNER

2012 Leopold KEIBLINGER 
Johann WINKELBAUER 

Georg TKALETZ

2013 LH NÖ Dr. Erwin PRÖLL

2014 Leopold KAHRER
Wolfgang KASTNER

  
2015 Robert BERGER

  
2016 Josef WINKLER

2020 Norbert SCHNEDL

2023 Andreas HOCHEGGER
Eduard TSCHERNKO
Herbert PERNKOPF

KdEÖ-Ehrenringe wurden verliehen an:

Der Ehrenring der KdEÖ 
wird vom erweiter
ten Zentralausschuss 

für außerordent liche Ver
dienste und her  vorragende 
Leistun gen in organisatori
scher und politischer Hin
sicht verliehen.

Der Beschluss auf Ver-
leihung des Ehren rings 
wird vom erwei terten 
Zentralaus schuss gefasst 
und muss einstimmig sein.

BV Reinhard Zimmermann 
überreicht den KdEÖ-
Ehrenring an GÖD-
Vorsitzenden 
Norbert Schnedl



K r i t i s c h ,  i n f o r m a t i v,  a k t u e l l

Seit 1948 bemüht sich die 
Redaktion unseres Ma
gazins „Die Exekutive“ 

(bis 1991 „Die Kameradsch
ft“) aktuelle Informationen 
an die Kameradinnen und 
Ka meraden zu vermitteln, 
Meinungen von Politikern, 
Funktionären und Mit
gliedern zu tranportieren, 
aber auch Bildung zu ver
mitteln und zu unterhal ten.

Berichte aus den verschie-
denen Exekutivgrup-
pen, der Gewerkschaft 
Öffent licher Dienst, 
dem Öster reichischen 
Arbeiterneh merinnen- und 
Arbeitneh merbund und 
der Versi cherungsanstalt 
Öffentlich Bediensteter 
werden eben so vermittelt, 

wie auch In formationen 
für unsere Ka meradinnen 
und Kame raden im Ruhe-
stand. Wir berichten über 
Sport veranstaltungen, über 
Ver anstaltungen in den 
Bun desländern, für die Exe-
kutive interessante Dinge 
aus dem Ausland ebenso, 
wie über unsere politische 
Vertretung in der Europä-
ischen Union.

Die Redaktion ist also be-
müht, ein breites Band von 
Informationen und Mei-
nungen zu schaffen, um 
die Gemeinschaft und den 
Zu sammenhalt der Kame-
radschaft zu fördern und zu 
stärken.
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„Die Exekutive“
75 Jahre offizielles Organ der KdEÖ

1952

1948

1992
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„Die Exekutive“
75 Jahre offizielles Organ der KdEÖ

1997

2013

2008

aktuell 
seit 2015
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Die KdEÖ 
und ihre 
Erfolge!

Foto: Adobe Stock




